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Soziale Netzwerke spielen im Alltag und 
in der Bildung eine große Rolle. Trotz ihrer 
Bedeutung werden sie in der Bildungs-
forschung bislang kaum berücksichtigt. 
Der vorliegende Band untersucht Lern- 
und Bildungsprozesse mithilfe der sozia-
len Netzwerkforschung und beleuchtet 
dabei die Perspektiven von Lehrenden, 
Lernenden und Bildungseinrichtungen. 
Die Autor*innen präsentieren sowohl 
theoretische Konzepte als auch empiri-
sche Forschungsergebnisse, die abschlie-
ßend kommentiert werden, um neue 
Diskurse anzustoßen und das Erkenntnis- 
sowie Entwicklungspotenzial dieses 
relationalen Ansatzes aufzuzeigen.
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Theorien
-	Die Erziehungswissenschaft und das Relationale Paradigma: Theoretische 	
	 Überlegungen zu einem Spannungsverhältnis
- Bildung als relationales Gefüge von Selbst und Welt: Eine neue  
	 Perspektive auf die Relationalität von Selbst- und Weltverständnissen 	
	 (und ihre Transformation)
- 	Bildung und Agency: Konzepte von Handlungsmächtigkeit und ihre 	
	 empirischen Konsequenzen auf Grundlage eines Scoping Review
- 	Inklusion und soziale Netzwerke im Bildungskontext: System- 
	 theoretische Überlegungen
- 	Außerfamiliäres Soziales Kapital im formalen Bildungskontext: Hindernis 	
	 oder Chance für die Reduzierung schichtspezifischer Ungleichheit?
Lehrende und Lernende
- 	Soziale Netzwerke und Bildungsaufstieg: Förderliche, hinderliche und 	
	 fehlende Beziehungen
- 	Akzeptanz und Ablehnung im inklusiven Klassenzimmer: Soziale  
	 Netzwerke von Schüler*innen mit und ohne sonderpädagogischem 	
	 Förderbedarf
- 	Der Einfluss sozialer Beziehungen auf die Professionalisierung  
	 angehender Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst: Eine qualitative  
	 Netzwerkanalyse im Längsschnitt
- 	Soziale Netzwerke von Lehrstudierenden und Ausbildner:innen in der 	
	 berufspraktischen Professionalisierung
- 	Positionen und Aufgaben von Lehrkräften im multiprofessionellen Team: 	
	 Fallstudie zur Kooperation an einer Ganztagsgrundschule
Organisationen/Institutionen
-	Netzwerkanalyse im Übergangsprozess am Beispiel des Modellprojektes 	
	 „Diskursive Qualitätsentwicklung bedarfsgerechter Übergänge (DebÜ)“
- 	Stiftungen als Moderator:innen 2.0? Eine empirische Einzelfallanalyse  
	 des Steuerungspotenzials nicht-staatlicher Akteur:innen in  
	 Bildungslandschaften
-	Schulische Netzwerkarbeit in der Praxis aus relationaler Perspektive: Eine 	
	 praktisch-konzeptionelle Annäherung am Beispiel der Schulleitungs-
	 netzwerke im Projekt „Schule macht stark – SchuMaS“
Kommentare
- 	Relationen im Fokus: Theorien der Netzwerkforschung im  
	 Bildungskontext
-	Netzwerke im Bildungsalltag: Lernende und Lehrende
- 	Netzwerke von Bildungseinrichtungen und -institutionen als 
	 Forschungsfeld: Ein Kommentar


